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NEWSLETTER

Sehr geehrte Damen! Sehr geehrte Herren!

In unserem letzten Newsletter haben wir Sie über die Übergangsbestimmungen zum neuen Urlaubsrecht (BUAG- 
Novelle 2010, BGBl.I. Nr.59/2010)  informiert und diese anhand eines Beispiels veranschaulicht. Die bestehenden  
Urlaubsperioden wurden mit 31.12.2010 abgeschnitten und die bestehenden Ansprüche festgestellt. Mit Jänner 2011 
hat nun für alle BauarbeiterInnen ein neues Urlaubsjahr begonnen, welches von Anfang an zu aliquoten Urlaubs- 
ansprüchen führt. 

Die ab 01.01.2011 zustehende Anzahl von Urlaubstagen wird im Verhältnis zu den angerechneten Beschäftigungs-
wochen berechnet: 

Bei weniger als 1150 Beschäftigungswochen im BUAG-Geltungsbereich:

Anzahl der Anwartschaftswochen x 25
52

Ab 1150 Beschäftigungswochen im BUAG-Geltungsbereich:

Anzahl der Anwartschaftswochen x 30
52

Zur Interpretationshilfe der nun entstandenen Ansprüche aus dem Zuschlagszeitraum Jänner 2011, möchten wir 
Ihnen umseitig auch für diese Berechnung ein veranschaulichendes Beispiel bieten:
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Beispiel:

Max Mustermann hat unter Anwendung der obigen Berechnungsformel (< 1150 Beschäftigungswochen) bereits einen  
Urlaubsanspruch im Ausmaß von genau 2 Urlaubstagen im aktuellen Urlaubsjahr 2011 (letzte Perioden-Zeile) erworben. Er 
kann daher noch insgesamt 5 Urlaubstage aus der vorigen abgeschnittenen Urlaubsperiode (02.11.2010-31.12.2010) und  
2 Urlaubstage aus dem laufenden Urlaubsjahr beanspruchen.

Nach 52 Anwartschaftswochen ist ein voller Urlaubsanspruch im Ausmaß von 25 bzw. 30 Arbeitstagen erreicht. Mit 
01.01.2012 wird von Neuem begonnen, die Anwartschaftswochen zu zählen; es kommt zu keiner Summierung der  
Anwartschaften über den Jahreswechsel hinaus. Urlaubsansprüche aus vorangegangenen Urlaubsjahren/-perioden  
gehen jedoch nicht verloren.

Bitte beachten Sie, dass unterjährig ausschließlich voll erworbene Urlaubstage konsumiert werden können (bei einem 
Anspruch von 14,8 Tagen sind das unterjährig 14 Tage). Erst am Ende eines jeden Jahres wird eine kaufmännische  
Rundung der Urlaubsansprüche vorgenommen (bei einem Anspruch von 14,8 Tagen sind das am Ende des Jahres 15 
Tage).

Mit freundlichen Grüßen,

Bauarbeiter Urlaubs- und Abfertigungskasse


